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Sehr geehrter Herr Kalinka, 

 

in der Anhörung des LNV zum Entwurf des Landesentwicklungsplanes Schleswig-

Holstein 2009 am 4.3.2009 hatten Sie uns gebeten, das in unserer Stellungnahme (Um-

druck 16/4031) vorgebrachte landesplanerische Erfordernis, die internationale Verant-

wortung Schleswig-Holsteins als Drehscheibe des weltweit einmaligen Vogelzuges her-

auszustellen, mit einer Zielformulierung zu konkretisieren.  

 

Dem kommen wir gerne nach und machen Ihnen folgenden Formulierungsvorschlag, 

der sich an dem endgültigen Format des aktuellen Entwurfs des Landesentwicklungs-

planes ausrichtet:  

 
1.  
Zu "9.1 Leitbild" in Kapitel 9. Ressourcenschutz und Ressourcenentwicklung  
 
Bei "(1) Was wollen wir?" nach dem 2. Punkt (Naturhaushalt) aufnehmen:  
 

"Die herausragende Funktion Schleswig-Holsteins im europäischen Vogelzugge-
schehen erhalten und stärken"  
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2.  
Bei "(2)Wie kommen wir dahin?" Nach dem 3. Punkt (Biotopverbund) einfügen:  
 

"Die bedeutenden Kreuzungen und Engpässe des Vogelzugs von beeinträchti-
genden Wirkungen freihalten, um insbesondere durchgängige Zugkorridore zu 
erhalten und alle für das Wanderungsverhalten wichtigen Gebiete in das Netz 
NATURA 2000 aufnehmen;"  

 

3.  
Unter  "9.2.1 Vorranggebiete für den Naturschutz" ergänzen  
 

Bei  Z/ZR  (1) als letzten Punkt von "in den Regionalplänen darzustellen:" anfügen:  
 

"die für Deutschland bedeutenden Routen im europäischen Vogelzug mit ihren 
Kreuzungen und Engpässen"  

 

 

Zur Begründung verweisen wir auch auf die im Januar 2009 veröffentlichte Broschüre 

„Empfehlungen zur Berücksichtigung tierökologischer Belange bei Windenergieplanun-

gen in Schleswig-Holstein“ des Landesamtes für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 

Räume des Landes Schleswig-Holstein.  

 

Der LNV würde es sehr begrüßen, wenn der Ausschuss die Landesregierung davon ü-

berzeugen könnte, diese Passage in den Landesentwicklungsplan aufzunehmen. 

 

Für Rückfragen und weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 
 

Michael Ott 




